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Vorwort

Mein Interesse an diesem Thema hängt zweifellos mit dem Umstand zusammen, 
dass ich während eines DAAD-Aufenthalts an der Saarland Universität die Au- 
diodeskription als eine Form der multidimensionalen Translation kennengelernt 
habe. Im Fachbereich Angewandte Sprachwissenschaft sowie Übersetzen und 
Dolmetschen erhielt ich die Möglichkeit, mich mit einem Themenbereich ausei­
nanderzusetzen, der sprachenunabhängig und interdisziplinär angelegt und aus 
translatorischer Perspektive noch wenig theoretisch aufgearbeitet ist. Als ich 
2008 in Mannheim am Germanistentreffen einen Vortrag darüber hielt, in dem 
ich deutsche und türkische Audiodeskriptionstexte verglich, führten die Nach­
fragen eines interessierten Publikums dazu, dass ich diesen nachging und mich 
umfassender in das Thema einarbeitete. Meine vorläufigen Ergebnisse stellte ich 
sodann in einem Vortrag am GiG-Colloquium in Bangkok 2011 vor. Die Moti­
vation zu der vorliegenden Studie entstand nicht zuletzt daraus, dass das Interes­
se der Zuhörer mich ermutigt hat, diese Ergebnisse ausführlicher zu interpretie­
ren und einem breiteren Publikum zugänglich zu machen.

An dieser Stelle möchte ich meinen Dank an diejenigen aussprechen, die mich 
bei der Erstellung der vorliegenden Arbeit unterstützt und begleitet haben. Zu­
nächst gilt mein Dank an Herrn Prof. Dr. Kasım Eğit und Frau Prof. Dr. Yadigar 
Eğit, da sie meinen akademischen Werdegang stets begleitet und mich für die 
vorliegende Studie motiviert haben. Besonders möchte ich mich bei Herrn 
Bernd Benecke bedanken. Er war eine große Hilfe bei der Wahl der zu analysie­
renden deutschen Hörfilme und hat mir auch freundlicherweise den Zugang zu 
den jeweiligen Audiodeskriptionstexten gewährt. Auch möchte ich mich bei 
Frau Giovanna Runggaldier für ihre besondere Unterstützung während des 
Workshops „Audiodeskription“ am SDI München bedanken. Ein besonderes 
Dankeschön geht an Herrn Engin Yılmaz für das zur Verfügung gestellte Mate­
rial bezüglich der türkischen Hörfilme und für seine außerordentliche Hilfestel­
lung.

Die Arbeit ist als Forschungsprojekt von der Philosophischen Fakultät der Ege 
Universität finanziell unterstützt worden. An dieser Stelle möchte ich einen 
herzlichen Dank für den großzügigen Beitrag aussprechen.
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Besonders möchte ich Frau Dr. Saniye Uysal Ünalan und Herrn Dr. Mehmet 
Tahir Öncü für die inspirierenden Gespräche bedanken, die viel zum Gelingen 
dieser Arbeit beigetragen haben. Weiterhin danke ich herzlich Constanze Eichler 
(DAAD-Lektorin) für ihre Hilfe beim Korrekturlesen der Arbeit.

Zuletzt und ganz besonders möchte ich meiner Familie danken, die mich fort­
während in jeder Hinsicht liebevoll unterstützt und motiviert hat.
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